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Verhältnis von Wissenschaft und Politik -- Autor:innen

Rechtspopulismus und Autoritarismus, Auseinandersetzungen um »
Identitätspolitik«, die Digitalisierung der öffentlichen Debatte und die
Macht von Verschwörungstheorien führen zu tiefgreifenden sozialen,
kulturellen und politischen Transformationsprozessen. Für die
Untersuchung dieser Transformationen sind die Theorien des
Politischen und der radikalen Demokratie besonders geeignet, da sie
die grundsätzliche Fragilität der liberalen Ordnung analysieren. Fraglich
ist jedoch, ob die radikaldemokratische Forderung nach einer
Disruption der liberalen Ordnung die richtige Antwort auf die
beschriebenen Transformationen ist. Die Beiträge unternehmen eine
kritische Revision der Theorien des Politischen und erschließen damit
das gegenwartsanalytische Potential radikaldemokratischer Ansätze für
die 2020er Jahre.


